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BRIEF [VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] AN DEN PRESIDENT UND CON¬

SEILLER DU ROY EN TOUS SES CONSEILS, [MICHEL- ANTOINE]
TAMBONNEAU, FRANZ. AMBASSADOR BEI DEN EIDG. ORTEN, SOLO¬
THURN

Zurlauben erinnert daran , dass er sein , des Ambassadoren , Schrei¬
ben bereits vor 10 Tagen beantwortet und den Brief durch den
Luzernerboten habe überbringen lassen . Da er nun aber nicht si¬
cher sei , ob dieser tatsächlich in seinen Besitz gelangt , habe
er ihm dies in Erinnerung rufen wollen.
"En souhaitant les festes de pasque . . . J ’ay creu estre de mon debuoir de
donner part . . . que le premier dimanche du Mois de May nous avons une nou-

1velle eslection de notre chef et landAman qui doibt entrer en charge et
2puis un Baillif pour le Grand Baillage de lugano 3 de la les monts de Got-

3
hard . " Da es den verbündeten Mächten nicht gleichgültig sein
könne , wer bei ihnen das höchste Amt innehabe , möchte er ihm
mitteilen , dass er , [Zurlauben ] , in Stadt - und Amtsrat [Johann
Jakob ] Brandenberg , dem Haupt der hiesigen span . Partei , einen
ernsthaften Konkurrenten gefunden habe . Er überlasse es ihm , zu
beurteilen , was eine eventuelle Wahl Brandenbergs für Frank¬
reich für Folgen haben könnte . Immerhin möchte er empfohlen ha¬
ben , die franz . Pensionenempfänger vermittels eines offenen



Briefes vor den für sie bestimmt nachteiligen Folgen zu warnen
und ihn , [ Zurlauben ] , zur Wahl zu empfehlen.

1) Gewählt wurde Beat Jakob I . Zurlauben selber .'
2) Gewählt wurde Franz Kreuel.
Z) Hier wird natürlich auf Frankreich angespielt.

Konzept , in franz . Sprache
AH 30 , 358 , 360 - Blatt 360r  leer
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